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PRESSEMITTEILUNG 

KONSOLIDIERTER AUSWEIS DES EUROSYSTEMS ZUM 4. JULI 2014 

Positionen, die nicht mit geldpolitischen Operationen 
zusammenhängen 

In der Woche zum 4. Juli 2014 spiegelte der Anstieg der Position Gold und Goldforderungen 

(Aktiva 1) um 8 Mrd EUR eine vierteljährliche Neubewertung wider. 

Die Nettoposition des Eurosystems in Fremdwährung (Aktiva 2 und 3 abzüglich Passiva 7, 8 

und 9) erhöhte sich um 3,3 Mrd EUR auf 213 Mrd EUR. Diese Änderung war auf die 

Auswirkungen der vierteljährlichen Neubewertung von Aktiva und Passiva sowie auf von 

Zentralbanken des Eurosystems im Betrachtungszeitraum durchgeführte Kunden- und 

Portfoliotransaktionen zurückzuführen.  

Das Eurosystem führte in der vergangenen Woche keine liquiditätszuführenden Transaktionen 

im Zusammenhang mit dem unbefristeten wechselseitigen Währungsabkommen (Swap-

Vereinbarung) zwischen der Europäischen Zentralbank und dem Federal Reserve System 

durch. 

Die Bestände des Eurosystems an marktfähigen Sonstigen Wertpapieren (d. h. an 

Wertpapieren, die nicht für geldpolitische Zwecke gehalten werden) (Aktiva 7.2) stiegen um 

1 Mrd EUR auf 361,7 Mrd EUR. Der Banknotenumlauf (Passiva 1) nahm um 5,6 Mrd EUR auf 

963,9 Mrd EUR zu. Die Einlagen von öffentlichen Haushalten (Passiva 5.1) gingen um 

31,6 Mrd EUR auf 100,3 Mrd EUR zurück. 

Positionen im Zusammenhang mit geldpolitischen Operationen 

Die Nettoforderungen des Eurosystems an Kreditinstitute (Aktiva 5 abzüglich Passiva 2.2, 2.3, 

2.4, 2.5 und 4) sanken um 24,3 Mrd EUR auf 518,6 Mrd EUR. Am Mittwoch, dem 2. Juli 2014, 

wurde ein Hauptrefinanzierungsgeschäft in Höhe von 115 Mrd EUR fällig, und ein neues 

Geschäft in Höhe von 97,1 Mrd EUR mit einwöchiger Laufzeit wurde abgewickelt.  

Die Inanspruchnahme der Spitzenrefinanzierungsfazilität (Aktiva 5.5) betrug praktisch null 

(gegenüber 0,1 Mrd EUR in der Vorwoche). Die Inanspruchnahme der Einlagefazilität 

(Passiva 2.2) belief sich auf 27,3 Mrd EUR (gegenüber 25,4 Mrd EUR in der Vorwoche). 

Im Lauf der Woche wurden 4,5 Mrd EUR aus längerfristigen Refinanzierungsgeschäften vor 

Fälligkeit zurückgezahlt. 
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Die Bestände des Eurosystems an Wertpapieren für geldpolitische Zwecke (Aktiva 7.1) 

verringerten sich um 4,7 Mrd EUR auf 205,2 Mrd EUR. Dieser Rückgang war auf die Tilgung 

von Wertpapieren, die im Rahmen des ersten und zweiten Programms zum Ankauf gedeckter 

Schuldverschreibungen sowie im Rahmen des Programms für die Wertpapiermärkte erworben 

worden waren, in Kombination mit einer vierteljährlichen Neubewertung zurückzuführen. In der 

Woche zum 4. Juli 2014 betrug somit der Wert des im Rahmen des Programms für die 

Wertpapiermärkte gehaltenen Portfolios 156,3 Mrd EUR, während sich die Portfolios, die im 

Rahmen der beiden Programme zum Ankauf gedeckter Schuldverschreibungen gehalten 

wurden, auf 34,8 Mrd EUR bzw. 14,1 Mrd EUR beliefen. Die in den drei Portfolios enthaltenen 

Schuldtitel werden in den Büchern als Held-to-maturity-Wertpapiere geführt. 

Einlagen der Kreditinstitute im Euro-Währungsgebiet auf Girokonten 

Im Ergebnis aller Transaktionen gingen die Einlagen der Kreditinstitute auf Girokonten beim 

Eurosystem (Passiva 2.1) um 3,5 Mrd EUR auf 214,2 Mrd EUR zurück. 

Neubewertung der Aktiva und Passiva des Eurosystems zum 
Quartalsende 

Gemäß den harmonisierten Rechnungslegungsgrundsätzen für das Eurosystem werden Gold, 

Devisen, Wertpapierbestände und Finanzinstrumente des Eurosystems zu jedem Quartalsende 

zu Marktkursen und -preisen bewertet. Die Nettoauswirkung der Neubewertung auf die 

einzelnen Ausweispositionen zum 30. Juni 2014 wird in der zusätzlichen Rubrik 

„Veränderungen zur Vorwoche aufgrund von Anpassungen zum Quartalsende“ 

ausgewiesen. Im Folgenden sind der Goldpreis und die wichtigsten Wechselkurse aufgeführt, 

die für die Neubewertung der einzelnen Positionen herangezogen wurden: 

Gold: 961,3410 EUR je Unze Feingold 

USD: 1,3658 je EUR 

JPY: 138,44 je EUR 

Sonderziehungsrechte: 1,1321 EUR je SZR 



      Konsolidierter Ausweis des Eurosystems - 09/07/2014 

Aktiva (in Millionen EUR) Stand Veränderungen zur 
Vorwoche aufgrund 

von 
i)Transaktionen 
ii)Anpassungen 

zum Quartalsende 

  i) ii)

1 Gold und Goldforderungen 334.430 0 7.950

  

2 Forderungen in Fremdwährung 
an Ansässige außerhalb des 
Euro-Währungsgebiets 

249.595 1.981 3.198

  2.1 Forderungen an den IWF 81.670 241 827
  2.2 Guthaben bei Banken, Wert-

papieranlagen, Auslandskredi-
te und sonstige Auslandsaktiva 

167.925 1.740 2.371

  

3 Forderungen in Fremdwährung 
an Ansässige im Euro-
Währungsgebiet 

23.284 −1.396 287

  

4 Forderungen in Euro an An-
sässige außerhalb des Euro-
Währungsgebiets 

18.226 −342 5

  4.1 Guthaben bei Banken, Wert-
papieranlagen und Kredite 

18.226 −342 5

  4.2 Forderungen aus der Kreditfa-
zilität im Rahmen des WKM II 

0 0 0

  

5 Forderungen in Euro aus geld-
politischen Operationen an 
Kreditinstitute im Euro-
Währungsgebiet 

545.900 −22.474 0

  5.1 Hauptrefinanzierungsgeschäfte 97.103 −17.938 0
  5.2 Längerfristige Refinanzie-

rungsgeschäfte 
448.796 −4.480 0

  5.3 Feinsteuerungsoperationen in 
Form von befristeten Transak-
tionen 

0 0 0

  5.4 Strukturelle Operationen in 
Form von befristeten Transak-
tionen 

0 0 0

  5.5 Spitzenrefinanzierungsfazilität 0 −55 0
  5.6 Forderungen aus Margenaus-

gleich 
0 0 0

  

6 Sonstige Forderungen in Euro 
an Kreditinstitute im Euro-
Währungsgebiet 

61.641 −3.558 1

  

7 Wertpapiere in Euro von An-
sässigen im Euro-
Währungsgebiet 

566.898 −5.952 2.276

  7.1 Wertpapiere für geldpolitische 
Zwecke 

205.207 −5.171 457

  7.2 Sonstige Wertpapiere 361.691 −782 1.818
  

8 Forderungen in Euro an öffent-
liche Haushalte 

26.705 −524 −38

  

9 Sonstige Aktiva 243.614 −1.496 2.276

  

Aktiva insgesamt 2.070.293 −33.761 15.955

 Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen. 
 

Passiva (in Millionen EUR) Stand Veränderungen zur 
Vorwoche aufgrund 

von 
i)Transaktionen 

ii)Anpassungen zum 
Quartalsende 

  i) ii)

1 Banknotenumlauf 963.889 5.574 0

  

2 Verbindlichkeiten in Euro aus 
geldpolitischen Operationen 
gegenüber Kreditinstituten 
im Euro-Währungsgebiet 

241.538 −1.620 0

  2.1 Einlagen auf Girokonten 
(einschließlich Mindestreser-
veguthaben) 

214.246 −3.481 0

  2.2 Einlagefazilität 27.275 1.852 0
  2.3 Termineinlagen 0 0 0
  2.4 Feinsteuerungsoperationen 

in Form von befristeten 
Transaktionen 

0 0 0

  2.5 Verbindlichkeiten aus Mar-
genausgleich 

17 10 0

  

3 Sonstige Verbindlichkeiten in 
Euro gegenüber Kreditinsti-
tuten im Euro-
Währungsgebiet 

3.671 −4.889 0

  

4 Verbindlichkeiten aus der 
Begebung von Schuldver-
schreibungen 

0 0 0

  

5 Verbindlichkeiten in Euro ge-
genüber sonstigen Ansässi-
gen im Euro-Währungsgebiet 

141.117 −30.451 0

  5.1 Einlagen von öffentlichen 
Haushalten 

100.263 −31.610 0

  5.2 Sonstige Verbindlichkeiten 40.854 1.159 0
  

6 Verbindlichkeiten in Euro ge-
genüber Ansässigen außer-
halb des Euro-
Währungsgebiets 

56.942 −2.786 0

  

7 Verbindlichkeiten in Fremd-
währung gegenüber Ansäs-
sigen im Euro-
Währungsgebiet 

1.035 223 3

  

8 Verbindlichkeiten in Fremd-
währung gegenüber Ansäs-
sigen außerhalb des Euro-
Währungsgebiets 

5.439 −127 89

  8.1 Einlagen, Guthaben und 
sonstige Verbindlichkeiten 

5.439 −127 89

  8.2 Verbindlichkeiten aus der 
Kreditfazilität im Rahmen 
des WKM II 

0 0 0

9 Ausgleichsposten für vom 
IWF zugeteilte Sonderzie-
hungsrechte 

53.368 0 538

  

10 Sonstige Passiva 206.568 315 2.820

  

11 Ausgleichsposten aus Neu-
bewertung 

301.418 0 12.505

  

12 Kapital und Rücklagen 95.309 0 0

  

Passiva insgesamt 2.070.293 −33.761 15.955

 Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen. 

 


